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Engel-Lieder
Liederzyklus

für 1–4-stimmigen Chor
Sopran

 Sopran/Alt
 2 Soprane/Alt

 Sopran/Alt /Tenor/Bass

und Klavier
oder 2 Violinen, Viola (Violine III), Violoncello (Kontrabass)

ad lib.: Oberstimme

nach Texten von
Hugo Ball, Maik Brandenburg, Martin Luther

Eduard Mörike, Friedrich Rückert, Adelheid Wette
aus Psalm 91 und Des Knaben Wunderhorn

Klavierband
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Vorwort

Was sind Engel? Boten Gottes? Unsichtbare Wesen mit 
einer besonderen Standleitung zum Himmel, die uns auf 
unseren Wegen beschützen sollen? Bestehen Engel aus Licht 
und haben Flügel? Welche Aufgaben haben sie genau? 
Und kann man Engel sehen oder gar treffen? In der Weih-
nachtszeit? Oder nachts? 

Kommen sie nur, wenn man sie gar nicht erwartet?

Jedenfalls haben Engel viele Jahrtausende hindurch die 
Menschen immer wieder zu Texten, Bildern oder Melodien 
inspiriert. Und genau deshalb gibt es diese Engel-Lieder.

Die wunderbaren Texte u.a. von Hugo Ball, Eduard Mörike, 
Friedrich Rückert, aus „Des Knaben Wunderhorn“ sowie 
dem Psalm 91 habe ich zu einem kleinen Engellieder-Zyklus 
gefasst, der zu jeder Jahreszeit zusammenhängend oder in 
Ausschnitten aufgeführt werden kann.

Die Texte handeln von ganz leisen Engeln, die sich auf 
rosigen Füßen bewegen. Sie handeln von Engeln, die so 
früh unterwegs sind, dass sie schon wieder weg sind, wenn 
die Sonne aufgegangen ist. Auch von fröhlich singenden 
Engeln, den Musikantenengeln, wird erzählt. Und natür-
lich von Schutzengeln mit dem besonderen Auftrag, uns 
persönlich zu beschützen, ob zu Hause, auf Reisen, beim 
Wachen oder beim Schlafen.

Engel faszinieren die Menschen über die Grenzen der Re-
ligionen hinweg. Dieses Verbindende ist eine wichtige Ei-
genschaft und Aufgabe der himmlischen Botschafter. So 
vermitteln sie uns Toleranz, die die Basis für ein friedvolles 
Miteinander auf Erden ist.

Viva la musica * Ihr / Euer Peter Schindler 
 Berlin-Mariendorf, im Mai 2019

* … weil die Engel insgemein selbsten Musikanten sein
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Anlässe für eine Aufführung

Engelfeste
Festtage der Erzengel Gabriel (24.3.), Michael (29.9.) und 
Raphael (24.10.). 

Michaelistag 29. September 
Der Gedenktag der Erzengel Michael, Gabriel und Raphael: 
Seit 813 wird das sogenannte Michaelsfest gefeiert  zu Ehren 
von Erzengel Michael. Seit 1969 gilt der 29. September auch 
als der Gedenktag der Erzengel Gabriel und Raphael. Der 
September wird allgemein als Monat der Engel bezeichnet. 

Schutzengelfest 2. Oktober
Am 2. Oktober wird seit dem 16. Jahrhundert das Schutz-
engelfest gefeiert, ein Brauch, der ursprünglich aus Spanien 
stammt. An diesem Tag wird daran gedacht, dass jedem 
Menschen ein Schutzengel zur Seite gestellt ist.

Sei-ein-Engel-Tag 22. August 
An diesem Tag geht es darum, seinen Mitmenschen zu hel-
fen. Der Tag wurde von Jayne Howard Feldman ins Leben 
gerufen und 1993 erstmals gefeiert.

Marien-Feiertage
Da Maria oft als Königin der Engel bezeichnet wird, kommen 
für eine Aufführung auch die zahlreichen Marien-Feiertage 
in Frage.

Und natürlich eignen sich die Engel-Lieder rund um Weih-
nachten als Einlage in Konzert, Gottesdienst, Weihnachtsge-
schichte oder Krippenspiel. Oder im Rahmen einer Einschu-
lungs- oder  Mittsommernachtsfeier, in Tauf- oder Themen-
gottesdiensten sowie als Zugabe in Konzerten jeglicher Art.

Besetzungsmöglichkeiten

Alle vier in der Partitur ausnotierten Gesangsfassungen 
der Engel-Lieder (für Sopran solo, Sopran und Alt, zwei 
Soprane und Alt oder Sopran, Alt, Tenor und Bass) können 
beliebig kombiniert, gleich zeitig miteinander gesungen 
und auf diese Weise von klei nen und großen Sänger*innen 
zusammen musiziert werden. Die Chorpartitur (Carus 
7.444/05) enthält ebenfalls alle Vokalstimmen, so 
dass jede Fassung und Kombination möglich ist. Dem 
gemeinschaftlichen Konzerterlebnis von Erwachsenenchor 
und Kinderchor sind alle Möglichkeiten geboten.

Alle Gesangsfassungen können nur mit der Begleitung ei-
nes Klaviers aufgeführt werden. Der Klavierpart ist im vor-
liegenden Klavier band (Carus 7.444/03) enthalten. Nach 
Belieben kann die dem Klavierband beigelegte Oberstimme 
für ein Melodieinstrument in C- oder Bb-Stimmung hinzu-
gefügt werden, wahlweise zusätzlich oder alternativ auch 
ein Streichquartett/-quintett.

Alle instrumentalen Versionen können ebenso beliebig 
kombiniert und gleichzeitig miteinander gespielt werden.

Die Stimme für Viola enthält den Part auch im Violinschlüs-
sel für eine alternative Besetzung mit einer dritten Violine.
Die Cellostimme kann vom Kontrabass gedoppelt werden.

A-cappella-Version
Die drei- und vierstimmigen Versionen können auch a cap-
pella aufgeführt werden, es entfallen dann nur die instru-
mentalen Vorspiele.






























